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The Baltic aunt smiled mischievously and re-
ported that she, the gardener and the cobbler had 
stolen a horse from the Germans and taken it to 
the hills to the partigiani.
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Kitty had removed a few black oils and replaced 
them with the sort of thing Andrea like –English 
hunting scenes, duck flying.
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Andrea had taught her his land as carefully as 
he had taught her love, and with much the same 
passion.
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»I must say I liked Rose better when 
she waited for old Lord Adderford 
to die.«
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Also, at the back of her mind, she preserved a 
nagging anger against Lord Adderford and his 
famous remarks on her inability to produce an 
heir.
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But marriage was public undertaking–house, 
career, children, position–and you absolutely 
had to succeed together as a couple.
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Their marriage was nothing: the ten years of it 
and the children; nothing. A marriage belonged 
to two people or was nothing. In this room, now, 
only her hate was alive.
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She had been waiting for him. The 
door opened gently.
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The Baltic aunt smiled mischievously and re-
ported that she, the gardener and the cobbler had 
stolen a horse from the Germans and taken it to 
the hills to the partigiani.
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There was a small cake, with white icing and 
pink sugar roses and one candle to grow on. For 
him there was a half bottle of champagne, a 
drink he detested, but it was routine for birthday 
parties.
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The body lay in the next room, un-
der a dirty tablecloth.
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The only thing to do, as long as you 
are alive, is live.
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Judith raucht hastig, mit dem Rüc-
ken gegen die Wohnungstür gelehnt.
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Leonie fühlt jedesmal Erleichterung, die letzte 
der alten Stuttgarter Straßenbahnen wiederzu-
sehen, eine schwankende gelbe Raupe mit Fähn-
chen auf dem Fahrerhaus.
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Ende Oktober des vorigen Jahres kam ein junger 
Mann ins Palais Royal und stieg, ohne zu zögern, 
die Treppe zum Spielsaal Nr. 36 empor.
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Ein Mensch, der eine schöne Zukunft vor sich 
sieht, schreitet durch sein Elend wie ein Unschul-
diger zur Hinrichtung, ohne sich zu schämen.
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Er unterwarf seinen Willen und seine Intelligenz 
dem plumpen gesunden Menschenverstand eines 
alten Bauern, der sein fünfzigjähriges Dienerda-
sein nur wenig verfeinert hat.
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…da sie sich so im Kampf mit dem Tod glü-
henden Antlitzes und weinend in furchtbarster 
Verzweiflung wand, erschien sie dem liebestrun-
kenen Raphael in tausendfacher Schönheit, die 
seine Raserei noch heftiger anfachte.
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Es war kein Wind. Der noch zunehmende Mond 
leuchtete hell; in der feuchten Nachtluft ver-
schwammen die Konturen der Bäume, die die 
Hügelkämme zeichneten.
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Der untere Teil des Sonnenblumestengels blieb 
nach dem der Kopf gefallen war, am Toreingang 
stehen, ohne auch nur ein Blatt.
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Ihr Mund war klein und schön. Die ein wenig 
aufsteigenden Augenbrauen waren kurz gehal-
ten. Ihre Lieder hatten die schöne Doppelfalte, 
aber diese Linien verlor sich zu den äußeren Au-
genwinkel hin.
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Ich wende mich an Eure Hoheit in Schmerz und großer Be-
stürzung ob der Schande, die der Person meines Vaters se-
ligen Andenkens, Angelo Soliman, ein treue Diener unseres 
höchst gnädigen Herrschers Kaiser Joseph, des Onkels Eurer 
Hoheit, wiederfahren ist, und habe die Hoffnung das hier ein 
schrecklicher Irrtum vorliegt.
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Ich berührte auch Niere und Leber– sie lassen ei-
nen an Gummispielzeuge aus hartem Kautschuk 
denken, an einem Ball, wie man ihn Hunden 
zum Apportieren bringt.
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Er redete an diesem Abend so viel davon, wie es nicht mehr 
weitergehen und wie es nicht mehr sein soll, und dieses viele 
Nicht fiel mir vermutlich mehr als sonst auf, weil ich morgens, 
vor der Abfahrt, in Amsterdam ein Buch mit dem Titel Zesti-
en manieren het neen te vermijden – Sechzehn Wege das Nein 
zu vermeiden gekauft hatte, obwohl ich kaum Holländisch 
und das wenige vermutlich noch falsch verstehe.
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Trembling, suddenly nauseated, he walked for-
ward into the living room and sat down on the 
yellow sofa, his hands gripping his kneecaps.
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He flourished on a signature capability, a tech-
nique for cheating the electric company by slow-
ing down the revolutions of electric meters, so cun-
ningly done that his customers could specify to the 
hundred-rupee note the desired monthly savings.
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Within two years she was finished, began using 
rocket pills, which she once had so much de-
spised, lost her job, wen on to heroin, leaving her 
husband behind without a word.
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Ganz einfach, sagen die Freunde einfacher For-
meln: sie ist ein Uterus mit Ovarien; sie ist ein 
Weibchen: mit diesem Wort ist sie ausreichend 
definiert.
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Ein jungfräulicher Körper besitzt die Frische 
verborgener Quellen, die morgendliche Zartheit 
einer geschlossenen Blüte, den Glanz der Perle, 
die noch kein Sonnenstrahl erreiht hat.
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»Alte Jungfern« werden nicht nur aus psychologischen Grün-
den als verbitterte, bösartige Matronen augesehen, sondern 
der Fluch steckt in ihrem Körper, diesem Körper, der für kein 
Subjekt Objekt ist den kein Begehren begehrenswert gemacht 
hat, der erblüht und verwelkt ist, ohne einem Platz in der Welt 
der Männer gefunden zu haben.
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Ich starrte auf das Schiff. Es lag ein Stück vom 
Kai entfernt, grell beleuchtet, im Tejo.
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Unangenehme Erinnerungen hatten etwas Gu-
tes: Sie überzeugten einen, daß man glücklich 
war, wenn man einige Sekunden vorher noch ge-
glaubt hat, es nicht zu sein.
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In das Tor eines Gasthofes der Gouvernementsstadt N. N. rollte 
ein recht hübscher, federnder Wagen, von der Art, wie mit ihnen 
die alleinstehenden Herren zu fahren pflegen: Oberstleutnants  
a.D., Stabshauptleute, Gutsbesitzer, die an die hundert leib-
eigene Seelen besitzen, mit einem Wort alle, die man Herr-
schaften mittleren Ranges nennt. 
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Glücklich der Dichter, der sich an den langwei- 
ligen, abstoßenden, durch ihre traurige Wirk-
lichkeit erdrückenden Charakteren vorbei, sol-
chen Charakteren nähert, die die hohe Würde des 
Menschen offenbaren,…



Literarisches Quartett

@ @@@

Damsels in Debate

@ @
@ @@@

@ @

Nikolai Wassiljewitsch Gogol 
Die toten Seelen oder  

Die Abenteuer Tschitschikows
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Martha Gellhorn
Paare
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Erich Maria Remarque
Die Nacht von Lissabon
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Honoré de Balzac
Der Talisman oder  
Das Chagrinleder
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 Brian Moore 
Strandgeburtstag  

oder Fergus
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Simone de Beauvoir
Das andere Geschlecht
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Yasunari Kawabata
Ein Kirschbaum im Winter
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Anna Katharina Hahn
Kürzere Tage
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Karl-Heinz Ott
Endlich Stille
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Olga Tokarczuk
Unrast
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Daniyal Mueenuddin
Andere Räume, andere Träume


